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DPR Presseinformation 

 

Durchbruch bei Pflegekammer in Bayern! 

 

Berlin (28. Januar 2011) – Der Deutsche Pflegerat e.V. (DPR), die 
Bundesarbeitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens, be-
grüßt die Initiative des Bayrischen Gesundheitsministers Söder zur 
Errichtung einer Pflegekammer in Bayern.  
„Endlich hat sich die Erkenntnis durchgesetzt, dass die größte Be-
rufsgruppe im Gesundheits- und Pflegewesen über eine Kammer ei-
nen wichtigen Beitrag zur Sicherung und Verbesserung der Pflege 
leisten kann,“ sagt Andreas Westerfellhaus, Präsident des DPR. 
Staatsminister Söder ist für seinen mutigen und wegweisenden Ent-
schluss zu beglückwünschen, so Westerfellhaus weiter.  

Eine Pflegekammer wird eine zuverlässige Pflegepersonalstatistik 
ermöglichen. Sie wird Qualitätsstandards festlegen und als Ansprech-
partner für Klienten bei Beschwerden dienen.  

Durch eine Pflegekammer wird auch sichergestellt, dass die Expertise 
der Pflegenden in den Beratungen von Gesetzen und in der Selbst-
verwaltung mehr wahrgenommen wird. Damit wird die Qualität in allen 
Bereichen gesichert, in denen professionell Pflegende tätig sind. 
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Der Deutsche Pflegerat e.V. (DPR) – Kurzporträt 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisationen einheitlich darzustellen 
und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus fördert der Zusammenschluss aus 15 Verbänden die berufli-
che Selbstverwaltung. Seit 2003 handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bun-
desarbeitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im Gesundheitswesen 
vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen Beschäftigten der Pflege. Über die berufliche Interes-
senvertretung hinaus ist der Einsatz für eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes An-
liegen des Deutschen Pflegerates. 
Präsident Andreas Westerfellhaus 
 
Mitgliedsverbände 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Verband Bundesarbeitsgemeinschaft Leitender Pflegepersonen e.V. (BALK) 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesrepublik Deutschland e.V. (VHD) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 

 

 


